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Beilage
| U NtO . 50

des Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts
tiiv Den Oberrhein -Mreiü. 1833

J . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen,

a ) Schuldenliqutdationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä .
judiz , von der vorhandenen Masse aus¬

geschlossen zu werden / zur Liquidirung
ihrer Fordernngstitel . und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse -

Curators , Güterverkauf , Gtundunqs -

oder Nachlaß - Vertrag / entweder selbst
oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch¬

tigten Auwalds zu erscheinen mit dem

Anfügen vorgeladen , daß die NiÄterschei .
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
beistimmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Iestetten .

( 2) Des Bürgers und Bauers Johann
Hauser von Günzgen , aus

Monrag den 8 . Juli d . I .
Darmittags 8 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt L ö r ra ch .
( 3) Des Johann Fridolin Schmidt /

Klausens Sohn von Huttigrn . auf
Dienstag den 2. Juli d. J > ,

in diesseitiger Amtskanjlei
( 3) DcS Bürgers und Fabrikarbeiters

Heinrich Schürk von Lörrach / auf
Freitag den 28 . Juni d . I . /

in diesseitiger Amtskanzlri .
( 3) Metzger Gerold Werkmeister von Je -

stetten wandert nach Nordamerika aus .
Die Gläubiger desselben haben ihre Forde¬

rungen
Montag den 1. Juli d. I . /

Vormittags 8 Uhr / auf der AmtSkanzlei an¬

zumelden und richtig zu stellen, widrigenfalls
ihnen später nicht mehr zur Bezahlung vrr .
holfrn werden kann .

Iestetten den 7 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M e r c y.
( 3) Gegen Handelsmann Karl Philipp

S taib von Müllheim / welcher seit 2 Jahren
die Handlung unter der Firma Dorn Mangold
allda getrieben hat / haben wir bas Gantver .
fahren eröffnet , und dessen sämmtliche Gläu¬
biger werden demnach aufgefordrrt /
Mittwoch den 3. und Donnerstag den

4 . Juli d. I .
Vormittags 7 und Nachmittags 2Uhk / in
diesseitiger AmtSkanzlei bei der angeordneten
Schuldenliquidalion / ihre Forderungen « nd
etwaigen Vorzugsrechte / bei Vermeidung des
Ausschlusses gellend zu machen , und zugleich
über die Ernennung des MassepflegerS / und
Gläubigerausschusses ihre Erklärung abrugeben .
widrigenfalls fle in dieser Beziehung / und
beim Abschluß eincS Borg - oder Nachlaßver -

glrichs als übereinstimmend mit der Mehrzahl
der Erschienenen betrachtet , und behandelt
werden .

Müllheim den 31 . Mai 1833
Großherzogliches Bezirksamt .

L e u ß l e r .

II. Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .
Bekanntmachung .

(2) In Gemäßheil des GrfttzeS über die
Verfassung und Verwaltung der Gemeinden
wird hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß
in der diesseitigen Gemeinde Hasel der bisherig «



Bürgermeister Aodris , und in der Gemeinde
WiechS Joh . Georg Stäuber - als Bürgermeister
erwählt und bestätigt worden .

Schopfhrim den 6 . Juni 1833 .
Großherjogltches Bezirksamts

I . A. d . B .
Bauer .

Bekanntmachung .
( 3 ) Bet der henke statt gehabten zweiten

Wahl in der Gemeinde Sitzenkirch , wurde
Gemeindsrechner Johann Jakob Hüglin mit
Stimmknmebrheit zum Bürgermeister erwählt .
Da derselbe aber die Wahl nicht angenommen ,
so wurde derselbe aus die Dauer von sechs
Jahren der Wählbarkeit und Wahlberechtigung
für verlustig erklärt und in eine Geldstrafe
von 40 fl . zum Ortsallmosen verfällt . Dies
gingen wir zur öffentlichen Kenntniß .

Vüllheily den 8 . Juni 1833.
Großhtkzogliches Bezirksamt -

Gefundener Rindesleichnam u - Fahndung
(3) Gestern den 6», Juni d I . , Nachnil .

tags zwischen 2 und Uhr wurde zu Mstdldurg
im Landgrabe » der Leichnam eines neugjk
borcneu Kindes weiblichen Geschlechts aufge .
tun den , welcher nach dem bereits eingetrctenen
Grade der Fäulniß schon 6 — 8 Tage lang
ift\ Wasser gelegen fcijn dürfte . Bei der vor .
genommene » gerichtlichen Besichtigung zeigten
M Merkmale einer gewaltsamen äußern
Mwirkung i: welche den Schluß auf eine
schuldhafte oder vorsätzliche Dödtung des Kindes
bearüyden . , .

Gämmtliche Justiz , und Polizeibcbörden
wrvhe » daher andurch ersucht , Behufs der
EmMung der zur Zeit noch unbekannkra
Mutter des Kindes geeignete Nachforschungen
gefällig zu veranlassen , etwaige Anzeigen
von heimlicher Schwangerschaft und Nieder ,
kunft gegen die betreffende Weibsperson zu
verfolgen , mid das Resultat in Bälde anher
^ ^ arlsruhe Heu 7. Juni 1833 .

Großherzogliches Landamt .
M ü f l i n q .

Aufforderung .
( 2) Per b« der Konscription pro 1833 » echt

rrschirnene Christian Kirchner von Gochs h« m
wird hiemit öffentlich vorgeladen , sich binnen

6 Wochen , unfehlbar dahier zu stellen , und
seine» Milizvflicht Genüge zu leisten , widrigenS
gegen ihn nach Inhalt des KonscriptionSgrsetzes
verfahr «« werden wird .

Brette » den 13 , Juni 1833.
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Aufforderung .
( 2) Der bei der Konscription pro 1832 «

nicht erschiettene Jakob Förster von Brette »
wird hiemit öffentlich aufgefordert , binnen
8 Wochen nach Haus zurückzukehreo , und
ftiner Milizystlcktigkrjl Genüge zu leisten ,
widrigens baß GtfttzlG .c. gegen ihq erkannt
werden wird .

Breiten - de« 12 . Juni 1833 .
GroßherzoglicheS Beziramt .

Ittel .
Aufforderung.

( 2) Der Soldat Joseph Herbstreit von
Etkeuheimweiler hat sich im verstossenen Mougt
heimlich und unerlaubt mit einer Gesellschaft
von Auswanderer entfernt , und wird daher
aufgefordevl , sich binnen 6 Wochen bei Ber .
metdung der auf die Desertion gesetzte Strafe
dahier oder bei seinem Regimenkskommaodo
zu stellen .

Ettenhcim den 6 . Juni 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

H e u z l e r .
Erkenntntß.

( 3) Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre
Forderungen und Vorzugsrechte in der Gant ,
sache deS Schlossers Benedikt Bernauer von
Todtnau bis heute nickt angemeldet , werden
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Schönau den 29 Mai 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Klein .
Erkenntntß.

( 3) Alle diejenigen , welche ihre Forderungen
bei der heutigen Schuldenliouidakion in der
Gant gegen die Verlassenschaftsmasse der ledigen
Anna Lostuger dahier nicht angemeldet haben ,
werden hiemit von der vorhandenen Mgsse
ausgeschlossen.

V . R W -
Freibnrg den 3. Juni 1833 .

Großhevzoglichcs Stadtamt .
v . K e l l e u « « { t #.



Erkenntntß.
(3) In Gautsachen gegen Scoerin Hirzler

von Leiselheim , werden alle jene Glänhiger ,
welche bei der henke abgehastenen . Schulden-
ligUidatiô ihre Forderungen nicht angemeldet
habe» , von der Masse ausgeschlossen, , was
hicmik zur öffentlichen Kenniniß gebracht wird.

Breisach den iq. Juni 1833.
Großherzogliches Bezirksamt.

S ch n e tz l e r.
Erkenntntß .

(3 ) Ulie diejenige» , « eiche Heu» bei der
SchuldeüliquidationdeS Jakob Matt und seiner
Ehefrau Gertrud Schlachter von Schluchsee
ihre Forderungen nicht angemeldet , und nicht
liquidirt haben , werden hierdurch von der
gegenwärtigen Vermögensmasse ausgeschlossen.

Sj . Blgsien den 10 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ernst .
Erkenntntß.

(3 ) Wer bei drw Schiffdenliquidations-
Verhandlungcn , in Gantfache» des Johann
Krumm , Andresen Sohn , Weber von Bah-
lingen, seine Ansprüche nicht geltend gemacht
hat , wird anmit von der vorhandene« Masse
ausgeschlossen.

Emmendiogen den 20. Mai 1833 .
Großherzogliches Oberqmt .

Rieder .
Erkenntniß.

(3) In Gantsachen gegen Johann Georg
Hurst von Feuerbach , werden alle jene Gläu¬
biger , welche ihr« Forderungen io der heute
angeordneleq Schuldeoltquidation nicht ange -
meldet haben , von der vorhandenen Piaffe
ausgeschlossen .

V . R . W .
Müllheim den 10 . Juni 1833.

GroSherzogliches Bezirksamt.
L e u ß l e r.

Straferkennmiß .
(3 ) Da sich der Rekrut Job . Friedrich Hrtzel

von Gernsbach auf die öffentliche Vorladung
vom 18 Jänner d . I . Nro . 600 in der an -
beraumten Frist nicht gestellt hat , so wird
derselbe nunmehr der Refraktion für schuldig
erkannt , daher mit Beziehung auf das Gesetz
vom 5. Oktober 1820 und nach dem § . 68 des
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Konseripliousgefetzes vom 14 . Mai 1826 deS
GrmetndeburgerrcchtSfür v.erlustia erklärt , in
«in « Geldstrafe von 800 ff . , weiche im Ber,
mögensanfall yqch den gesetzlichcq Bestim-
mungen erhoben werden soll , verurtheilt , und
ftkiie persönliche Bestrafung aufde« Betretuugs-
fall Vorbehalten .

SS, %. W.
Gernsbach den L . Juni 1833.

Großherzogliches Bezirksamt.
Straferkmntniß.

(3) Da sich der Rekrut Baptist Bilharz
von Schweighauftn auf die öffentliche Auffor¬
derung vom 13 . April d . I . nicht gestellt
hat , so wird er hiermit der Refrqktion für
schuldig , und seines Bürgerrechts verlustig
erklärt , unser Verfüllung in die gesetzliche
Vermögens - Konfiskationsstrafe auf den künk-
tigen Anfall und der persönlichen Strafe im
Bekrelungsfall.

Ettsnheim dey 5 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt.

H e v r l e r.

III . Diebstahls - Anzeigen.
Nachstehende Diebstahl« werden htemtt

zur öffentlichen Renntnjß rpit dem Ersuchen
an sammtltche Gerichts - und pottzet -
Behördky gebracht , auf die Diebe und
vesttzer der entwendeten Effecten zu fahn.
den , selbe zu arressren , und dem besref.
fenden rsmre wohlverwahrt einltefern zu
lassen.

Diebstahl und Fahndung .
( 2 ) In der Nacht vom 28 . auf den 29.

Mai d. I - , wurde dem Lehrer Alexander Hink
von Blasiwald Eiseobreche aus einem Stuble
im gntern Stockwerke eine silberne Sackuhr ,
welche an der Wand hieng , mittelst EinsteigrvS
entwendet.

Die Uhr hatte arabische Ziffern , und auf
dem Zifferblatt stand „ Libinia k Paris “ , und
welche zu 8 fi . gewerlhel ist

Der Verdacht fällt auf einen Burschen ,
der des AdendS zuvor indem Haufe des Lehrers
Milch gegessen hatte .

Derselbe trug Zwilch » und unter denselben
schwarze Manchesterhosen , einen grünen Man-



756

chestrrtschobeu mtb eine schwarze Kappe ; war
ungefähr 34 Jahre alt / mittlerer Größe / und
hatte gelbe Haare .

St . Blasien den 1. Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ernst .
Aus dem Bezirksamt Ie stellen .

( 3 ) In einem Wirthshaufe in Jestetten
find vor längerer Zeit einem Fruchthändler ,
welcher auf dem Ofen geschlafen hat , mittelst
Aufschneidens der um den Leib angcschnallten
Geldgurte gegen 90 fl . Geld entwendet worden .

Das Geld ist au « 26 — 27 großen / kleinen ,
und Viertels Niederländer Thalern , und in
12 fl . 40 kr . Münze bestanden .

Die Münze ist in einem Papier cingewickelt
gewesen , und meistens aus Basler Drei . und
Fünfbätznern bestanden .

In dem Landamt Freiburg .
( 3 ) In der Nacht vom 31 . Mai auf den

1 . Juni d . I . wurden dem Andreas Skeirrt ,
Husschmidl in Hinterzarren mittelst Einbruchs
nachstehende Schmtdtwerkzeuge und Materialien
entwendet :
1 großer Schraubstock mit einem

bi« auf den Boden gehenden
Stiefel , bezeichnet mit den
Buchstaben A . 8t . und der Jahr «
zahl 1832 , wiegend 62 Pfund ,
astimirt . 27 fl . — kr .

2 neue zweispitzige Handbeile U *

zeichnet wie der Schraubstock 3 „ — »
2 neue Hauen , ebenso bezeichnet 2 n — »
1 neue Schrotaxt ebenso bezeichnet l » 30 »
1 neue angestählte Axt mit den

nämlichen Buchstaben . . . 1 » — »
etwa 30 Pfund Zahneisen . . 8 „ — »
1 stählerne 4 kantige Armfeile . . 2 » 24 *
1 kleine dto . — „ 36 »
2 Beißzangen gewöhnlicher Form 2 „ — »
1 neuer Karsch . — » 54 „
5 kleine Feuerzangen , 2 mit drei «

4en Lippen . l » 36 *
2 dto . mit eingeschlagenen Grä¬

ben in die Lippen . . . . t » 42 „
1 vierkantige Ziirichtzange . . — « 54 „

2 große Aufbrennzaugen , 1 mit
breiten und eine mit schmalen
Lippen . . . . 4 „ — „

2 große rundgebogene Aufbrenn ,
zangen . . . . . . . . 4 » — y

2 große Zangen zum Wegeisen
machen . 2 „ — „

2 Stängle abgeschweißler Stahl 2 „ — „
1 Ziehmesser . . . . . . . — „ 48 »
l altes Schurzfell mit einer Ta¬

sche auf der linken Seite . . — „ 36 „
In dem Bezirksamt Lörrach .

( 2) Jn der Nacht vom 5 . auf den 6 . Juni d. I .
ist aus dem Schaasstalle eines hiesigen Bürgers
ein frisch geschorener jähriger weißer
Schaafhammel entwendet worden , von dem
als besondere « Kennzeichen angegeben wird ,
daß er einen braunen Ring um die Augen
und schwarze Klauen gehabt habe .

_
IV . Äaufanträge und Ver¬

pachtungen .
Frucht . Versteigerung .

( 2) Freitag den 28 . Juni d. I . , Dormit -
tags io Ubr , werden bei Unterzeichneter Stelle
ungefähr :

50 Maltir Walzen ,
50 , Roggen ,
20 » Gerste , und
50 » Hader ,

gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert
werben .

Emmendingen den 14 . Juni 1833 .
Großherzogliche Domänenverwaltung .

Frucht - Versteigerung .
( 3 ) Donnerstag den 27 . Juni d. I . , Vor -

mittags 9 Uhr , werden bei diesseitiger Ver¬
waltung :

300 Sester Kernen , und
300 „ Haber ,

gegen baare Bezahlung bei der Abfassung
versteigert ; wozu die Liebhaber eingeladen
werden .

Waldkirch den 12 . Juni 1833 .
Großherzogliche Domänenverwaltung .

F ä h n b r i ch.
3 >n Verlag « der Groß » erzogt . Universität » - Buchhandlung und Buchdruckerei

der Gebrüder Gross .
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